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Anlage 1 Karten und Pläne  

 1.1 

1.2.1 

Übersichtslageplan, M 1 : 25.000 

Lageplan der südlichen Untersuchungsfläche (KF1) mit Darstellung der Auf-
schlüsse aus den Voruntersuchungen und der geplanten neuen Aufschluss-
bohrungen, M 1:250 

1 

1 

 1.2.2 Lageplan der nördlichen Untersuchungsfläche (KF2) mit Darstellung der Auf-
schlüsse aus den Voruntersuchungen und der geplanten neuen Aufschluss-
bohrungen, M 1:250 

1 

 

 

1.3 Grundwassergleichenplan zum Stichtag 23.01.2026, M 1:500 mit Darstellung 
der geplanten neuen Grundwassermessstelle 

1 

Anlage 2 Auszüge aus den historischen Bauakten 7 
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1 Veranlassung, Aufgabenstellung, Voruntersuchungen  

Auftraggeber: Gebr. Donhauser Bau GmbH & Co. KG 

Ettmannsdorfer Str. 47 

92421 Schwandorf 

Ansprechpartner: Frau Katharina Burkart 

Auftragnehmer: rupp.bodenschutz GmbH 

Scheckenhof 10 

95514 Neustadt am Kulm 

Bearbeitungszeitraum: April 2026 

 

Auf dem Grundstück Fl.Nr. 734/3 der Gemarkung Schwandorf, Teil des ehem. Autohauses „Maschek“ 

in der Regensburger Straße 70, liegen Untergrundkontaminationen durch die branchentypischen 

Schadstoffe, wie MKW, PAK15 und Naphthalin sowie BTEX-Aromaten vor, die in den Jahren 2018 - 

2019 durch mehrstufige Altlastenuntersuchungen erkundet wurden [3, 4]. Es wurden zwei sanierungs-

relevante Bereiche eruiert (KF1 und KF2). Ein Sanierungsplan sah einen Bodenaushub ab ca. 2,5 - 

3,0 m Tiefe bis stellenweise über 6,0 m Tiefe vor [5]. 

Im Zuge der Prüfung des Sachstands traten jedoch diverse Unklarheiten auf, z.B.  

- Die Sanierungserfordernis leitete sich von Grundwasseruntersuchungen aus Rammfilterpegeln 

ab, die nur ca. 1,5 m in den Grundwasserkörper eingebunden wurden. Grundwasserprobenahme-

protokolle lagen nicht vor. Die Wasserproben aus derartigen Pegeln lassen keine repräsentativen 

Ergebnisse erwarten.  

- Die Bodenkontaminationen und deren Eingrenzung durch Kleinrammbohrungen wurde bisher le-

diglich an Feststoffanalysen festgemacht, an denen auch der Sanierungsumfang abgeleitet 

wurde. Eluatuntersuchungen - wie sie die  novellierte BBodSchV bzw. das LfU-Merkblatt 3.8/1 for-

dern - liegen nicht vor.  

- Die Schadstoffe im Boden können beim Bohrvorgang mit Rammgerät zur Tiefe hin verschleppt 

worden sein, insbesondere im gesättigten Bereich. 

- Im Sanierungsplan ist ein Bodenaushub ab ca. 2,5 m Tiefe bis stellenweise über 6,0 m Tiefe ge-

plant, d.h. im grundwassergesättigten Bereich. Die Aushubgruben waren mit seitlicher Böschung 

mit einer Wasserhaltung geplant. Dies ist bei den vorliegenden Untergrundverhältnissen nicht 

möglich, denn der Untergrund aus Sanden und Kiesen ist sehr durchlässig, so dass wegen des 

hohen Wasserandrangs eine ausreichende Absenkung bis in größere Tiefe nicht möglich ist. KF2 

grenzt zudem direkt an die nördliche Grundstücksgrenze an. 

Als vordringlichster Schritt wurden daher zunächst vier repräsentative 5‘‘-Grundwassermessstellen 

errichtet, die den Zu- und Abstrom repräsentieren sollten [6]. In diesen Grundwassermessstellen la-

gen keine sanierungsrelevante Kontaminationen vor. Allerdings ging man von einer südwestlichen 

Fließrichtung aus. Demnach wurde eine Messstelle (GWM1) im Nordosten - im erwarteten Zustrom - 

errichtet. Eine Messstelle (GWM2) wurde südwestlich der KF2 und zwei Messstellen (GWM3 und 
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GWM4) wurden südwestlich der KF1 platziert. Tatsächlich war die Fließrichtung an zwei Stichtagen 

jedoch nach Nordwesten gerichtet. Demnach  wird der Abstrom der KF2 durch keine der vier 5‘‘-

Grundwassermessstelle erfasst. Aus diesem Grund ist noch eine Messstelle nordwestlich der KF2 zu 

errichten. 

Für eine Gefährdungsabschätzung nach BBodSchV sollten zudem neue Bodenproben entnommen 

und im Eluat untersucht werden, um im Rahmen der Sickerwasserprognose Frachten zu bestimmen. 

Hierzu sollte vorab eine Recherche der Bauakten erfolgen. 

Insgesamt wurde demnach weiter Untersuchungsbedarf zur abschließenden Gefährdungsabschät-

zung nach BBodSchV gesehen. Die Behörde stimmte diesem Vorgehen zu [7] und forderte die Vor-

lage eines konkreten Untersuchungskonzeptes, welches vorliegend erarbeitet wird.  

 

2 Projektspezifische Quellen 

1. www.geoportal.bayern.de: Kartenmaterial zur Topographie, Geologie und Hydrogeologie 

2. Bayerisches Landesamt für Umwelt (2023): Geologische Karte von Bayern M 1 : 25.000, Blatt 
6638 Schwandorf 

3. RATISBONA Projektentwicklung KG (2018):  Detailuntersuchung Autohaus „Maschek Automo-
bile“ Regensburger Straße 70 in 92421 Schwandorf 

4. RATISBONA Projektentwicklung KG (2019):  Zusammenfassung der mehrstufigen Altlastenun-
tersuchung Autohaus „Maschek Automobile“ Regensburger Straße 70 in 92421 Schwandorf 

5. RATISBONA Projektentwicklung KG (2019):  Sanierungsplan gem. § 13 BBodSchG, Autohaus 
„Maschek Automobile“, Regensburger Straße 70 in 92421 Schandorf. 

6. rupp.bodenschutz GmbH (2026): BV Südpark (Ostteil), Altlastenfläche auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 734/3, Gemarkung Schwandorf. Gefährdungspotential gemäß BBodSchV hinsichtlich des 
Pfades Boden-Grundwasser 

7. Landratsamt Schwandorf (202&): BV Südpark (Ostteil) - AZ: 1783-2025/009201, Kurz-Stellung-
nahme zum Gutachten von 2026 (Mail vom 15.04.2026) 

Hinweis: Die Historische Erkundung (HE) und Orientierende Untersuchung (OU) liegen uns nicht vor. 

3 Standort 

Die Lage und Topografie, Geologie und Hydrogeologie sowie die Ergebnisse der Voruntersuchungen 

ist im Vorgutachten [6] beschrieben. Diese Inhalte werden im Weiteren als bekannt vorausgesetzt. 

Der Übersichtsplan in Anlage 1.1 informiert über die örtlichen Gegebenheiten. In Anlage 1.2.1 und 

1.2.2 sind die Kontaminationsbereiche KF1 und KF2 in Luftbildplänen einzusehen. 

Bezüglich der Historie und ehem. Nutzungsbereiche wurden alte Bauakten vom AG zur Verfügung ge-

stellt und ausgewertet, die in Anlage 3 beiliegen. Daraus wurden mögliche Eintragsstellen in den Kon-

taminationsbereichen KF1 und KF2 eruiert. Demnach wurde bereits 1950 im Nordteil des Grundstücks 

das Autohaus Hartl und Co mit Werkstatt und Tankstelle errichtet. In den Planunterlagen sind neben 

dem 16.000 l Erdtank auch die ESSO-Tankstelle mit drei Benzintanks dargestellt. Ferner sind im 

http://www.geoportal.bayern.de/
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Bereich KF2 ein Benzinabscheider, zwei Versitzgruben und ein Sammelschacht eingezeichnet (siehe 

Lageplan in Anlage 1.2.2). 

In den 1970er Jahren wurde das Autohaus Hartl nach Süden erweitert. Ferner erfolgten Um- und Er-

weiterungsbauten. Im heutigen südlichen Trakt befand sich die neue Werkstatt, ferner sind eine 

Waschhalle, ein Lacklager mit Lackierbox und ein Teilewaschraum hervorzuheben. Im Außenbereich 

südlich der Werkstatt befand sich eine Kläranlage (mittlerweile überbaut) sowie ein Benzinabscheider 

aus den 1970er Jahren (teils überbaut). Östlich davon wurde der bestehende Benzinabscheider aus 

den 1980er Jahren errichtet (siehe Lageplan in Anlage 1.2.1). 

4 Untersuchungskonzept 

Zur Klärung des Emissionspotentials und der Grundwassersituation sollten folgende Maßnahmen 

durchgeführt werden: 

1. Errichtung einer 5‘‘-Grundwassermessstelle im Abstrom der KF2 

In Anlage 1.3 ist ein Grundwassergleichenplan zum Stichtag 23.01.2026 beigelegt, in welchem 

die neue 5‘‘-Grundwassermessstelle abstromig der KF2 dargestellt ist. Der Bereich ist mit gro-

ßem Bohrgerät gut anfahrbar. 

Geplante Bohrtiefe: analog der GWM1 - GWM4 bis zum Stauhorizont, ca. 9 m u. GOK. 

Bei Antreffen von Auffälligkeiten sollen aus der Bohrschappe Bodenproben entnommen und auf 

die relevanten Leitparameter im 2:1-Eluat untersucht werden. 

2. Beprobung der insgesamt 5 Grundwassermessstellen bei unterschiedli-

chen Fließverhältnissen bzw. Wasserständen und Vorflutsituationen 

Die insgesamt fünf Grundwassermessstellen sollten mindestens zweimal - bei hohem und niedri-

gem Grundwasserstand - repräsentativ beprobt werden. Die neu errichtete GWM5 soll bei der 

Erstbeprobung auf die Basisparameter gem. LfU-Merkblatt 3.8/1, Anlage 1, Tab. 3 (ohne Biotest) 

und auf die Leitparameter der Tab. 1 und 2 des o. g. Merkblatts, in Auswahl: Metalle, Cyanide, 

PAK15 inkl. Naphthalin und Methylnaphthaline, MKW, LHKW, PCB, Phenol und BTEX untersucht 

werden. Bei der Folgebeprobung kann sich der Untersuchungsumfang auf die genannten Leitpa-

rameter beschränkten. Die übrigen Messstellen sind auf die o. g. Leitparameter zu untersuchen. 

3. Verdichtete Recherche der Eintragsstellen  

In den Voruntersuchungen [3, 4] ist beschrieben, dass die Kontaminationen erst ab 2,5 - 3,0 m 

auftreten und bis über 6,0 m Tiefe reichen. Die Kontaminationen befinden sich demnach in der 

gesättigten Bodenzone. In der ungesättigten Bodenzone waren die Schadstoffe nicht oder nur 

leicht erhöht. Offenbar haben sich Öleinträge auf der Grundwasseroberfläche verbreitet und führ-

ten zu dem Ausmaß der vorliegenden KF1 und KF2. Da in der ungesättigten Bodenzone bisher 

keine relevanten Kontaminationen vorgefunden wurden, erfolgte der Schadstoffeintrag offenbar 

durch tiefer liegende Eintragsstellen, wie Erdtank, Abscheider oder Schacht.  
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Nach Durchsicht der vom AG zur Verfügung gestellten Akten sowie aus Erkenntnissen einer Ge-

ländeeinsicht können offenbar folgende Eintragsstellen festgemacht werden:  

o Bereich KF1:  

- alte Kläranlage und alte Abscheideranlage sowie neue Abscheideranlagen. Letztere liegt 

heute noch im Außenbereich südlich der Werkstatt vor. 

o Bereich KF2:  

- 16.000l Erdtank. Dieser zweiwandige Tank war bis zur Hälfte im Grundwasser eingebet-

tet und über Betonklötze verankert. Der Befülldeckel lag 1,0 m u. GOK. Möglicherweise 

gab es Befüllverluste oder Havarien, so das Öl austreten konnte. 

- in historischen Bauplänen sind im Nordwestteil der KF2 auch zwei Versitzgruben und ein 

Sammelschacht eingezeichnet. Ferner war auch ein Benzinabscheider aus den 1960er 

Jahren vorhanden. 

In den Lageplänen der Anlagen 1.2.1 und 1.2.2 sind diese Bereiche dargestellt. 

4. Abteufen von Bohrungen in den Hauptkontaminationen der KF1 und KF2 

Um das Emissionspotential der Schadstoffe ermittelt zu können, sind Eluatuntersuchungen an 

neu gewonnenen Bodenproben erforderlich. Hierzu sollten in den Kontaminationsbereichen KF1 

und KF2 jeweils zwei Bohrungen zur Entnahme von Bodenproben abgeteuft werden.  

Wir schlagen vor, die Bohrpunkte im Umfeld der in den Voruntersuchungen [3, 4] durchgeführten 

Bohrungen, die erhöhte Werte zeigten, bzw. in Nähe  möglicher Eintragsstellen zu platzieren: 

KF1 Bei KRB28 Hier wurde in 2,2 - 4,0 m Tiefe ein MKW-Gehalt von 4.000 mg/kg ge-
messen, der in 4,0-5,0 m Tiefe auf 8,900 mg/kg anstieg. Darunter wa-
ren MKW unauffällig.  

 Bei KRB27 
(GW2) 

Hier wurde in 3,8 - 6,00 m Tiefe ein MKW-Gehalt von 1.600 mg/kg und 
ein BTEX-Gehalt von 2,07 mg/kg gemessen,. Eine Abgrenzung zur 
Tiefe hin liegt nicht vor. 

Im Wasser des Rammfilterpegels GW2 wurden 2.900 µg/l MKW, 2,01 
µg/l PAK sowie 355,1 µg/l BTEX gemessen 

KF2 Bei KRB18 Hier wurde in 2,7 - 3,0 m Tiefe ein MKW-Gehalt von 11.000 mg/kg und 
ein BTEX-Gehalt von 9,64 mg/kg gemessen. Zur Tiefe hin erfolgte 
keine Abgrenzung. 

 Bei KRB37 
(GW1) 

Hier wurde in 3,1 - 3,8 m Tiefe ein MKW-Gehalt von 1.500 mg/kg und 
ein BTEX-Gehalt von 3.32 mg/kg gemessen.  

Im Wasser des Rammfilterpegels wurden 6.900 µg/l MKW, 48,11 µg/l 
PAK sowie 496,1 µg/l BTEX gemessen 

 

Die ungefähre Lage der geplanten Bohrungen ist in den Lageplänen der Anlagen 1.2.1 und 1.2.2 

dargestellt.  

Geplante Bohrtiefe: ca. 6 - 8 m u. GOK, auf jeden Fall bis zur organoleptischen Unauffälligkeit.  

Es werden tiefendifferenziert Bodenproben entnommen und auf die relevanten Leitparameter im 

2:1-Eluat untersucht. 



rupp bodenschutzGmbH

BV Südpark (Ostteil), Fl.Nrn. 734/3, Konzept weitere Untersuchungen Boden-Grundwasser Seite 7 von 7

Mit der Technik der Rammkernbohrung ist es bei dem kiesigen Untergrund (Bohrwiderstand)

nicht möglich, die Kontamination zur Tiefe hin abzugrenzen, wie auch die Voruntersuchungen
zeigten. Es sollte daher ein Rotationskernbohrgerät eingesetzt werden. Die Bohrungen sollen zu-

dem mit einer Hilfsverrohrung abgeteuft werden, um Schadstoffverschleppungen zu vermeiden.

Auf Basis der damit gewonnenen Daten sollten die Untergrundkontaminationen gem. dem Vorgehen
des LfU-Merkblatts 3.8/1 bewertet werden, mit Berechnung der Frachten und Prüfung der Kriterien
„geringe Fracht", „lokal begrenzt" und „auf Dauer". Darauf aufbauend sollten die weiteren Schritte
nach BBodSchV bzw. LfU-Merkblatt 3.8/1 erfolgen.

rupp.bodenschutz GmbH
Untersuchungsstelle gem. § 18 BBodSchG

Helga Rupp
Dipl.-Geoökologin
Sachverständige gem. § 18 BBodSchG SG2, SG3 und SG4
Geschäftsführerin
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Grundstück Fl.Nr. 734/3,
Gemarkung Schwandorf,
Konzept weitere Untersuchungen
Gebr. Donhauser Bau GmbH & Co. KG
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Ŵ

yssf.^r^^ 1^ :isy-
l;':;s%"-;:^?s.'':'.,';'.."^'

|_^ä|l^jt:1)



T* ~F <. ty,„ r ; ";-i-11 *"•.'.•.' '^-.1 IT^-z

h--1-
i-

-"y'™~»-;ä""~'^"~—;y'T'z^

y +• rT-,--rr-* ,^ »-/».

n n ™«-u4ii "• ^.'' I I r-'•i\l i ^^n4- \5 l ^4lsi ^

t ; mill
t ~1 ~- ff-

ti u (,^;y
@/' ! ^t L ^ ^^ &^^t ^.-{L •^sa^a*-"".—^z^WKzy^i'^^^

j ^ X 1 «

T"-"
K»

t FFa s

h-^ :\JT(
Ät^TL

\/A y
^ €ö

A"i £•--.=;. a
.-@'!fca.^^',,?r^-'~'..3w'%?;S3E::^)^^

-f==3
ft0

l̂
1&M*—,,,,i ^,< ^iY's <

< ir /.

r /

.1 ^/ "( ) ^T- 'K^- \\^ \\ *«
^-.-.—•";^t= -^r

-.^—=f
Jr-'7f \ ^r"°i ^^^^ ~y.di'. \\ ,2 A=lE=a>tA

A F -r

k-
11 ^ I

i I fclt t-.a^,..

-^^--—^ i^\ a.l! vs^.^ it W\.\ /.1r^^ ~":-?M^\ \ /
±L ^ ffU5S£?Gß|^fi^x•."•"•"s" ••"•

fe
1 -<—,—1-!

K r°T"i„.j" if' »«
? £,=«=d

itl

tl! -•t----R'" -^~-
/} --^\ '/

^r Sc^hwqndorf, RegensBuTger" ätr'70

L a gepl an M 1: 100

h h--l'^a&ü.^ »<<.

•T ^:sy^\'"}"vü"t"r'"\"-ü "-,-^||4- --"—HÄf-—^--!
;

l N ^ \ ^\5 WU.FMI.WVIt•\i .„„41 •is.ti^- 4l-«-
i; (du"~

l! \ I i I }
N

"^ t.*?'--^*-*-'-^.'*.t Y^ \ t !
•I ^ 'I „^l^„ III •; I M I

^^^I^LL-.-^I
ö r-——

(")=
-s3Easa-i—-r •'••^i=!CT-1

T/' l/;B»"" -/ - —^——& •—z—^- •-—.--s-^==ii'—---—l ^4jjyi^^y Ifel n -Jv"!" "es — —» '1\ tl^-F~~_T^
[i^ :3—t-"1 —-1'1'!->C--1-' I k-'-L^-

*». ! ?!.0 M i itg- \ j < ;

iÄjE \ '! .-««B«
nlmami;

ttu-phm-"*

!t fl :.3fie,t-i '•T-;m-: yi
RaSücua)n];w^-L-;aran"v.-i iwa

\.jf,.. ista... w.w-
«»..j^.Z.LäL.iA?

i:!__^""-t-

n
'•,

I»
.' S=S^^=^Z±TL Sttlil aamnttiif l. BCB.^_p-_^_ca» IM

\ ^&%.
^-'

^yvltW
-fyiie*t-*c»'i *u*

„>.. *-"-;'"p_;——^.
i i-.:::

t^S

l ^^=-. =^„^-^-~---<,. l.

; 'y'^ '.'-.. •-
^. i/// •: ^'"~T (a.—ra B) ' s/,

/// -' \\ / '^'
/;I ^ \s^ ije/fiw-

^ i r»^'...^ SdiwaririE«?'1*»^'^'\
> .-' refccYr ('~~~^~T^~~~~^-—^•—- T- /'

f-^

7 . —..-t
AUTO HAUS HARTL & CO

ABWASAERPLAN^
Bundesstrasse 1515 von Schwandorf nach Regensburg SCHWrfiDORF >2. MÄRZ 1369

ys^^\AS^St l

'~v

5
s

3s£& sSSS.KiSCHACHT (6



^"^ :';-m

l

T.:;"?"T';

•i

KS:
El.

IStSJ-•I
v̂

 "s'

gfö-

;ß"

f

0

3°..

-''°•

^ .:» ^1.

n.ea

s» es y
s?

BP^SS- ••:;,:'%li^. :;"'.:'-^' wmw:

^

"äSe!,.

-.00

3.80 ;0
1.87-'

i 00 t.00 i.oo 6.00

T

e

3

^

g'

s "I

6.03

3.80 9 10 t.90 1.10 -03
,87^ 7.sI 87

?^ ^

s

! ill f\
4

110

6.00

sao
I.87S

30

..40

.»•'

.•:•;•'•

R

s:

^ >.:
"" ';^'n^%';Ä'"

g „i ^g<iA:HARBE T 7. 6.'g
0
s

\.

\

iilll!l!i]iiii
4mifiHaox ".10"*......^ r!',i„il|!l!!
" — - — ;

.: iiil'r

<

^l,*iil

~t?.'^?-~"'^"—— •

r''^;l'i;!3i):i:lliiiiil!
MMl \k;. j!

'l^!i"i!^-. ^'•^°S"y,''^Hv""^vNl ;B? 1t .' •<;;-t<f

moblaul .NW. la»
t Nf 2o3 36

!h(
-«'

bttl. Hgfabial£-'r'---."a.-9-"
^.- v

s

s: "^
s'

£ ^n

t
KC T 5 ?"r3

. /-^Ü.-W_W^"^.

LACKIEIiBOX 33.;S"

4-i=

/~~"5^ |;y' (^-T~—-'s.?3~r|
r, "' 'N. l / V^'.OI Stna.M"" '\K .^.r^^"^"'

2- ^'ITCHH^3''00'S,

.^T=T:"WiS:[^S^]\: J ^_ _.-d'. -•:"-.n'fli3<i.wN^L,
-li?A^s>uto;u-ü^^l l^is:^

r s

iJlii'i;":-!-:.n ^
llil'iiilMl
^B^'wwM'.w ?

\

s

raft
lr6*ltr*l* Titft12»o

°\ ß l",;';'',^'"""'""'

c
§
aj

Ü
K

3

2

s

5
\

\

\

&•..«, r

N

fr
^KSiS

I.ACKLA6ER ||EX-8) ijfsi'

i@j;;^„,.i: l w^
"m^^j

^i

^.111 i-l
id=st!iibl?ttiä'

.-
^^CHWINGTOR [>j ,

—.-a\.

^_ "'« .
Ill

r"~~~"39~i:~;"'~"~~'-EE~'—"~~"~^~~
5

'̂I

s

Q
I

^—-^-_ ^'

^arn, Stttdcnt

t<-REPADATUR 33.66'

"r
^
1
rl.
f:i

'35-

s
sz

!;1:
iiiiilliililäiiiiiiiii!

lljli't
jpli'lyi^i

"!i

il:it -a

~T

-^-

!i-i:!-l'l!!li

^l^.—j-
^:ililSill!^

<190' •, j
; g MASCHINEN/AGGREGATi;
-_ y,.

BAHERiel! IEILEWASC^RAUM
lADE-R.Il 11.77 •
3:80' [{ '"" '• ^ ...^

i^"^-";]?^
<•.

v or h 1*11

^ lum ttädl, Kanal

a

n
6.63'. l

tn;

sg
s- s

s3 a
0 s

B

•I- s
°i

a's is
iis.7:

Mi
^•-- -l2;;':r _\

.,'-; •s
K& -MAUEi.WLRK
pfiüh'iinv!

,--„
g
u

I
I

i.WLRK / ;
•ERGLASllHf

'I

23

CL

>•?.
tO ••"!'K-i

g

•?.
"

W-1

s;

;;i

RR 0

^

^il
^__5PLN.LE»EI .3 ^...1^WRHF

'1":

.! "•
3

I
N
FLUR

p I;

s

's I
ag

a a

VORH AUFEN1HALTSRAUM
52 91"

t t:'VJ

VORM.. EI
97.32 •

LAGER

EG. i
i ^

30. , i.00 4.00

..•IJ.3.00.iB .83..
a.03 4̂.30

GSB-P'-ATtEN/PKOFILIIVERGtASUNS

'"7-ii
." S.83

i a?s
6.03

EL-VER1LG

s
's

nE ^
t ;;i

5>

3§ s
§tl
..

•o sso

I-iä .2.

s
s ^^z.,

r=^'
s^ 730

"2
s sE!

'5 i"
y?£
§s3
s'2g VE.-iKAUF ";-';

!.S:.n t=).^-.„ a DD a.%,_--i^S—T^
:n

a 3

-0.0i

15 -'8s
„sS75

875
633

ERWE11ERUNG
ET -LAGER
3. il •

il;
t 0 00

;...,,,.4-

r~rt~

I
I-?s i'i
£LI

-0^

£=d

T 30

*a.w
\ /

IU

B
i

1.10 31.38 ;0

3.75
630

0

8.00

1

-26.48s

-56.86s

^ 3 ^1 s G

4

-y

DER BAUHERR U.

DER NACHBAR:

Efltwä»seruns "l • -Fwtlgung

GRUNDEIGNER

^.^

v
•'i
:i

••>

i-s

:ä

,1
m

S1RASSER AU70MOBILHANOELS -
GESELLSCHF1 MBH.
SCHWANDORF , FL NR 734/3

Pro } • kt r

7811

WERKSIAIIERWEnERUNG
EIN5ABEPLAN ..
GRUNDRISS EG ;

GE: 0703 79

Plan N r

101 I.a oh

a « .'t .

1 : 100

.- »- -3
•^•-i^-

•^ .•'•... SU-.-

MÜNCHEN. DEN 07,03 1979

DER ARCHITEKT

,/ y?t,,.V
•r tK^SSfSSStVlffWW


	013390 Anl. 1.1.pdf
	Seite 1




